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Margit und Walter Leitner
Niederwaldkirchen

In Niederwaldkirchen im Bezirk Rohrbach 
steht der wunderschöne Bio-Betrieb der 
Familie Leitner. Eine Vielzahl von Tieren wird 
am Biohof artgerecht gehalten und liefert 
die Grundlage für Informationen rund um die 
Abläufe auf einem Bio-Bauernhof.

Familie Leitner betreibt auch Ackerbau und 
zeigt, welchen Weg das Bio-Korn zum Bio-
Brot nimmt.
Auf den artenreichen Wiesen rund um den 
Hof kommt man der Natur nahe und kann die 
Kreislaufwirtschaft kennen lernen.

Programm
–	Workshop: Der Weg vom Bio-Korn zum 

Bio-Brot (inkl. Brot backen)

–	Wie funktionieren die Kreisläufe am Biohof?
–	»Der Natur auf der Spur« – Artenreichtum 

am Biohof
–	Spezial-Tipp: Der Biohof eignet sich 

besonders für Ausflüge mit Kindern (z.B. 
Betriebsausflüge mit Programm für 
Erwachsene und Kinder)

Wir schauen aufs Ganze
Vieles, das zusammenhanglos erscheint, 
ist miteinander verbunden und wirkt aufs 
Ganze. Ein Beispiel: Biobäuerinnen und 
Biobauern erhalten durch ihre Land
bewirtschaftung das Bodenleben und 
damit die natürliche Struktur der Böden.
Diese können große Wassermassen bei 
Starkregenfällen besser speichern und die 
Gefahr von Hochwassern senken.
Bio-Brot aus Bio-Getreide, das auf 
biologischen Böden gewachsen ist, trägt 
somit zum Hochwasserschutz bei.



Programm  �
Zur Weihnachtszeit: Workshop »Vom Bio-
Korn zum Bio-Keks«  (inkl. Backen).
Individuelle Programmgestaltung nach 
Rücksprache mit dem Betrieb möglich.
Kostproben  �
Selbst gemachter Saft und Weckerl bzw. 
Kaffee und Kuchen
Betriebsdaten  �
Ackerbau- und Grünlandbetrieb mit 
Mutterkuhhaltung; Tiere: Schweine, Ziegen, 
Ponys, Hühner, Wachteln u.v.m.
Ausbildung  �
Bio-Seminarbäuerin, Schule am Bauernhof
Gruppengröße  �
Führung am Hof: Mindestgruppengröße:
10 Personen, Maximale Gruppengröße:
50 Personen; Workshops: »Vom Korn zum 
Brot oder Keks«: 8 – 20 Personen
Zeitraum des Angebotes  �
Ganzjährig

Programmdauer  �
Führung am Biohof: 1,5 Std; »Vom Korn zum 
Brot« oder »Vom Korn zum Keks«: 3 Std.; 
Kinderprogramme: 3 Std.
Kosten  �
Pauschale EURO 120,-; ab 25 Personen 
EURO 5,-/Person inkl. Verkostung
Zufahrtsbeschreibung  �
Von Linz Richtung Rohrbach (B 127) >
St. Martin Kreisverkehr erste Ausfahrt 
rechts Richtung Niederwaldkirchen > nach 
ca. 4 km auf Haslacher Bezirksstraße bis 
Schild »Funtasia« und Tipis sichtbar (Vorsicht: 
nicht nach Niederwaldkirchen abzweigen!)
Öffentliche Anreise  �
Auf B 127 mit Linienbus oder Mühlkreisbahn 
bis Haltestelle Kleinzell Bahnhof > weiter zu 
Fuß ca. 20 min (Abholung möglich)
Freizeit-/Besichtigungsmöglichkeiten  �
Barfußweg in St. Ulrich; Hopfenmuseum 
St. Ulrich, Brauerei Hofstetten, St. Martin/M. 

Kontaktdaten  �
Margit und Walter Leitner
Witzersdorf 1, 4174 Niederwaldkirchen
T	 +43(0)7282/7695
	 +43(0)664/73883777
E	 leitner@kindererlebnishof.at
W	 www.kindererlebnishof.at

Wir spielen mit offenen Karten,
vom Acker bis zum Teller
Die biologische Landwirtschaft ist ein-
heitlich durch gesetzliche Bio-Richtlinien 
geregelt. Das ist einzigartig in Europa.
Biobäuerinnen und Biobauern ist das 
Vertrauen der KonsumentInnen in ihre 
Arbeit und ihre Lebensmittel sehr wichtig. 
Deshalb lassen sie ihre Leistungen und 
Bio-Produkte vom Acker bis zum Teller 
kontrollieren.
Das gibt Sicherheit beim Einkauf.


